
Qi Gong Oberkassel
Grosses Dankeschön aus Vietnam
Am 26.01.2010 war es endlich soweit: Die 2009 gesammelten Spenden (durch 
Probestunden Qigong-Unterricht, Aktion von CGI IT und Management-Beratung 
Deutschland und private Spender) wurden dem Waisenhaus in Hoi An, Vietnam 
übergeben. Es waren insgesamt etwas über US $ 2.100 zusammengekommen.

Folgende Dinge konnten mit dem Geld für die Waisenkinder gekauft werden: 

 500 kg Reis

 Kleidung und Unterwäsche für 20 Kinder

 Etwas Fleisch und Wurst für den nahenden Nationalfeiertag (03.02.10)

 6 Kartons Milch

 5 Dosen Baby-Ersatzmilch

 2 Wasserdispenser

 1 Wasserpumpe

 4 Tische + Stühle

 200 Schreibhefte

 Kugelschreiber

 5 Schultaschen

Die Kinder und die Belegschaft waren überglücklich und hatten Tränen in den Augen 
als sie sich vielmals für die Spenden bedankten. 
(Nachweis für die Einkäufe siehe unten)
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Die Direktorin führte mich dann noch durch das Waisenhaus, um mir von ihren Plänen 
zu berichten. Als erstes werden 4 weitere, neue Räume für die Kinder benötigt 
(Kosten ca: US $ 94.000). Danach möchte sie ein kleines Café/Restaurant im Hof des 
Waisenhauses eröffnen, welches die älteren Waisenkinder betreiben und in dem sie 
Touristen, die vorbeikommen, Kuchen und Essen anbieten können. Eine ähnliche 
Idee wurde in Kambodscha mit den Friends Restaurants umgesetzt, in welchen 
Straßenkinder im Restaurantbetrieb geschult werden, damit sie später in einem Hotel 
arbeiten können.

Im Waisenhaus leben derzeit 65 Kinder im Alter von einer Woche bis 17 Jahre. 
Ungefähr 30 % der Kinder sind behindert. Der Staat zahlt monatlich pro Kind ca. US 
$ 19. Davon müssen Essen, Kleidung, Schulsachen, etc. finanziert werden. Da dies 
auch in Vietnam, wo die Preise noch wesentlich niedriger sind als in Deutschland, 
nicht möglich ist, ist das Waisenhaus auf Spenden angewiesen. Seit fünf Monaten hat 
das Waisenhaus eine neue Direktorin, die in der kurzen Zeit bereits sehr viel bewirkt 
hat. Das Waisenhaus war in einem viel besseren Zustand, als bei meinem letzten 
Besuch.

Als ich dort ankam fehlten für 20 Kinder neue Kleider. Die Direktorin war sehr verzweifelt. 
Sie meinte, ein neues Jahr hat begonnen und 20 Kinder haben Nichts anzuziehen. 
Wenn man aus Europa kommt, sind die Zustände dort schwer vorstellbar. Die Kinder 
haben keine Betten. Es gibt Bettgestelle aus Holz ohne Matratzen und Kissen, auf 
denen mehrere Kinder schlafen. Das Dach hat Löcher, so dass die Kinder nachts 
nass werden, wenn es regnet. Das Gemäuer der Schule hat Risse. Die Direktorin hat 
Sorge, dass es bei einem starken Sturm zusammenbricht. Sie hat inzwischen im 
hinteren Teil des Waisenhauses 3 neue Schlafräume bauen lassen. Aber diese 
reichen nicht für alle Kinder aus, daher auch die Pläne weitere Räume zu bauen. Es 
gab auch nicht genügend Tische und Stühle an denen die Kinder Essen konnten.

Es gibt viele Möglichkeiten das Waisenhaus zu unterstützen:

Gerne können Besucher für einige Zeit im Waisenhaus helfen, z. B. mit den Kindern 
spielen, Englisch unterrichten, etc. Ein Besuch dort lässt sich sehr gut mit einem 
Urlaub in Vietnam verbinden (s. auch Beschreibung von Hoi An weiter unten). 
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Spenden können auch direkt an das Waisenhaus überwiesen werden: 

Quang Nam Orphans and Handicapped Children Center
Direktorin Pham Thi Cong
108 Nguyen Truong To Street, Hoi An City, Quang Nam Province, Vietnam
Kontonummer: 065-1-00-048645-2
Joint Stock Commercial Bank for Foreign Trade of Vietnam Branch Hoi An City, 
Quang Nam Province
Swift Code: BFTVVNVX065
Tel: 05103-916482 oder 05103-861306
Email: TrungTamTreMoCoiQuangNam@Gmail.com

Hoi An selbst ist aus meiner Sicht eine der schönsten Kleinstädte in Vietnam und hat 
seit 1999 World Heritage Status. Es gibt einen Altstadtkern, dessen Häuser nicht im 
Krieg zerstört worden sind, so dass man noch das Flair des ursprünglichen Vietnams 
genießen kann. An die Altstadt schließt ein großer Markt an, auf dem alles Mögliche 
angeboten wird. Außerdem gibt es unzählige Schneider in der Stadt, die innerhalb 
von ein bis zwei Tagen einen Anzug maßschneidern. Ansonsten kann man auch 
einfach durch die Gassen schlendern und das Kunsthandwerk bewundern oder mit 
dem Fahrrad einen Ausflug durch die Reisfelder machen.

Als Tagesausflüge bieten sich an:

My Son – das wichtigste intellektuelle und religöse Zentrum des Champa-
Königreichs (400 – 1300 n. Chr.). Die nach dem Krieg noch übriggebliebenen Ruinen 
haben ebenfalls World Heritage Status. 
Cham Island – Tagesausflug zu einer vorgelagerten Insel mit Möglichkeit zum 
Schnorcheln.
Hue – ehemalige Hauptstadt von Vietnam mit großen Kaiser Mausoleen und einer 
Citadelle. Auch eine Bootsfahrt auf dem Perfume River ist sehr reizvoll.

Unterkunft:
www.phuthinhhotels.com - mein persönliches Lieblingshotel, etwas außerhalb des 
Stadtkerns (ca. 1,5 km), aber mit einem wunderschönen Garten, in welchem man die 
Ruhe am Pool genießen kann.

Gegenüber vom Hotel ist ein kleines Restaurant Phu Thien, dessen absolut reizende 
Eigentümer einen wie ein Familienmitglied behandeln. 
Natürlich kann man die Strasse entlang und im Ort selbst auch viele Garküchen 
finden, die Nudelsuppe und Ähnliches zubereiten.



Qi Gong Oberkassel - Grosses Dankeschön aus Vietnam

Japanische Brücke – Hoi An                  Blick auf die Altstadt

Ein altes Boot im Kanal              Blick auf die Altstadt

Ein Foto der Kinder als Dankeschön   Neue Kleider für 20 Kinder
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KONTAKT Qi Gong Oberkassel 
Corinna Flaig

Email: info@qigong-oberkassel.de
Post: Postfach 11 08 21, 40508 Düsseldorf
Telefon: 0162-3089609
Fax: 01212-585493560
Internet: www.qigong-oberkassel.de
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